
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit laden wir Sie herzlich zur nächsten Tagung von Medienaktiv M-V ein. 
 
Dienstag, den 18. Oktober 2022, von 10 bis 15 Uhr im Bürgerhaus Güstrow (Sonnenplatz 1, 
18273 Güstrow) 
  
Die Tagung trägt den Titel „Medien.Sucht.Kompetenz – Reloaded“. In den Jahren der Pandemie hat 
sich die Mediennutzung in der Gesellschaft intensiviert und gewandelt. Wir alle haben die Vorteile von 
Videokonferenzen entdeckt, aber auch erfahren, wie schnell und einfach Medien uns in ihren Bann 
ziehen können. Das sich stetig ändernde digitale Nutzungsverhalten bei jungen Nutzenden ist vor allem 
für pädagogische Fachkräfte eine Herausforderung. Mit unserer Tagung wollen wir mit Ihnen über 
mögliche Gefahren sprechen und gemeinsam medienpädagogische Potentiale entdecken, um Sie 
in Ihrem Arbeitsalltag zu stärken. Gemeinsam wollen wir die Vernetzung im Land weiter voranbringen.    
 
Programmablauf 
10:00 Uhr  Begrüßung 
  Antje Kaiser, c/o Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit M-V 
10:15 Uhr Die Welt in unserem Smartphone – Faszinationskraft und Risiken digitaler 

Medien 
Christian Krieg, LAKOST M-V 

10:45 Uhr Fragerunde mit anschließender Kaffeepause 
11:15 Uhr Cybergrooming – eine Bestandsaufnahme mit Schlussfolgerungen 
  Tom Kattenberg, Landeskriminalamt Mecklenburg-Vorpommern 
11:45 Uhr Fragerunde und Einwahl in die Workshops mit Mittagspause 
12:45 Uhr WS 1: Das Smartphone als Lebensbegleiter – Methoden für mehr digitale  
  Balance in Beruf und Alltag 

Dr. Detlef Scholz, Kompetenzzentrum und Beratungsstelle für exzessive 
Mediennutzung und Medienabhängigkeit / Christian Krieg, LAKOST M-V 

  WS 2: Unterrichtseinheit zum Thema Sexting und Cybermobbing 
  Wienke Brüsehafer, Ines Buchholz, Susanne Ruszewski, Landespolizei M-V 
  WS 3: Die Würde des Kindes ist antastbar. Das Phänomen der Kinder-  
  Influencer/innen aus medienpädagogischer Perspektive 

 Prof. Roland Rosenstock, Universität Greifswald, Medienzentrum Greifswald 
  WS 4: Verschwörungserzählungen – eine Gefahr für die Demokratie? 

Svenja Fokken, Regionalzentrum für demokratische Kultur MSE, cjd e.V. 
 

14:15 Uhr Austausch und Vernetzung 
     bis    Alle WS-Leitenden sowie beteiligten Institutionen stehen zu weiteren Gesprächen 
15:00 Uhr zur Verfügung, stellen medienpädagogische Angebote vor und beantworten Fragen. 
 
Anmeldung: Melden Sie sich bitte bis spätestens 13.10.2022 per E-Mail bei fsj@datenschutz-mv.de. 
Die Medienaktiv-Tagung ist als Fortbildung beim Ministerium für Bildung und Kindertages-
förderung M-V beantragt. Teilnahmebescheinigungen können ausgestellt werden.  
 
Das Medienaktiv M-V Team 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
      

Workshop- Beschreibungen: 
 
WS 1: Das Smartphone als Lebensbegleiter – Methoden für mehr digitale Balance in 
Beruf und Alltag 
Aus unserem Alltag sind sie nicht mehr wegzudenken: Smartphones. Jeden Tag begleiten sie 
uns und versprechen Unterhaltung und Kommunikation. Das richtige Maß zu halten, fällt da 
schwer, vor allem wenn nicht klar ist, was das richtige Maß ist. Besonders bedeutsam wird 
diese Frage, wenn Sie selbst Eltern von Kindern sind oder beruflich im Bereich der Erziehung 
und Bildung tätig. Der Workshop liefert Ideen und Methoden für mehr digitale Balance im Alltag 
als auch im Beruf.  
 
WS 2: Unterrichtseinheit zum Thema Sexting und Cybermobbing 
Jeden Tag werden junge Menschen Opfer von sexueller Gewalt im Internet. Der Workshop 
nimmt das Thema sexuelle Gewalt im Netz anhand des Films "Say no!" von Europol auf. Die 
Präventionsberatenden der Landespolizei MV haben eine Unterrichtseinheit erarbeitet, die in 
dem Workshop vorgestellt wird. 
 
WS 3: Die Würde des Kindes ist antastbar. Das Phänomen der Kinder-Influencer/innen 
aus medienpädagogischer Perspektive  
Professionelle Agenturen und ambitionierte Eltern setzen bereits Kinder ab 8 Jahren dem 
professionellen Medienmarkt aus. Welchen Bedingungen sind die Kinder ausgesetzt und wie 
verändert sich Kindheit, wenn Kinder zu einer öffentlichen Marke werden? Damit beschäftigt 
sich der Workshop. 
 
WS 4: Verschwörungserzählungen – eine Gefahr für die Demokratie? 
Verschwörungserzählungen sind kein neues Phänomen, allerdings verbreiten sie sich durch 
das Internet und die sozialen Medien deutlich schneller und einfacher als früher. Der Workshop 
setzt sich mit Definitionen und Funktion von Verschwörungserzählungen, wie auch deren 
Gefahren und möglichen Reaktionen und Handlungsmöglichkeiten auseinander.  
 
 
 
 
Anmeldung:  
 


